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Terminvorschau
 

19.11. , 18 Uhr Perchtenlauf am Dorfplatz
24.11.,  19:30 Uhr Sicher Daheim, Gemeindezentrum
04. 12., 15 Uhr Kindertheater u. Nikolaus, Gemeindezentrum

www.vphofamtpriel.at

für unser Hofamt Priel
Geschätzte Gemeindebürgerinnen, 
geschätzte Gemeindebürger!

Die Zeit vergeht sehr schnell und wir 
Arbeiten gemeinsam mit dem Land 
für unsere Gemeinde. Einige Meilen-
steine haben wir auf Seite zwei und 
drei zusammengefasst.

Wir leben in einer herausfordernden 
Zeit, die Lebenskosten steigen, die 
Teuerung ist überall zu spüren und 
die weitere Entwicklung der Krisen 
und des Krieges weiß niemand.
Das Land und der Bund haben zahl-
reiche Maßnahmen zur Entlastung 
auf den Weg gebracht. Auf den Seiten 
vier und fünf ein Überblick. 

Unsere Gemeinderäte und Funktio-
näre stehen Ihnen gerne bei weiteren 
Fragen zur Verfügung.

Endlich gibt es wieder Veranstal-
tungen, ein toller Erfolg war das 
Maibaum-Aufstellen und das Preis-
schnapsen des ÖAAB Hofamt Priel. 
Am 19. November kommen die Perch-
ten der Ybbstaler Schluchtenteufel zu 
uns am Dorfplatz, kommen Sie zu die-
sem Spektakel, für Speis und Trank ist 
bestens gesorgt und auch die Hobby-
kunstausstellung ist an diesem Abend 
länger geöffnet.
Am Donnerstag, den 24. November 
haben wir einen Vortrag zum Thema 
„Sicher daheim“ organisiert. Holen Sie 

sich wertvolle Informationen.
Und am Sonntag, den 4. Dezember 
hat sich nach der Vorstellung der 
Jungschar Gottsdorf der Nikolaus mit 
Pferdebegleitung am Dorfplatz an-
gekündigt. Auch die Punschhütte ist 
wieder im Betrieb.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Herbst und freue mich Sie auf unseren 
Veranstaltungen wieder zu sehen.

Ihr Parteiobmann

Franz Jaschke

Arbeitsklausur

Der Vorstand der ÖVP Hofamt Priel hat sich Anfang des Jah-
res zu einer gemeinsamen Klausur eingefunden, um sich 
den zahlreichen Facetten der Teamarbeit zu widmen.
Gemeinsam mit Trainer Mag. Bernhard Riener konnten wir 
uns im ganztägigen Seminar wichtigen Themen widmen.

Sommergespräch

Unser Sommergespräch hielten wir diesmal beim Most-
heurigen Eder in Rottenberg ab. Wir erarbeiteten die 
Halbzeitbilanz und Obmann Franz Jaschke informierte 
über die Entlastungsmaßnahmen und aktuelle Themen 
aus der Gemeinde. Kulinarisch war die Nachbesprechung.
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für unser Hofamt Priel

Arbeiten für Hofamt Priel
Tag für Tag. Gemeinsam mit den Menschen.

Gemeinsam mit dem Land.

Vizebürgermeister Franz Jaschke, 

Bürgermeister Friedrich Buchberger

und Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

Kindergartensanierung- und zubau 
mit Tagesbetreuungseinrichtung
Unser Kindergarten ist einer der modernsten in Niederösterreich
Insgesamt investierten wir gemeinsam mit dem Land rund 2,5 Mio EUR 
für unsere Kleinsten. Wir haben bereits den Ausbau einer fünften Gruppe 
mitgeplant und können diese bei Bedarf kurzfristig in Betrieb nehmen.
Auch die neue Tagesbetreuung wird gut angenommen.
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für unser Hofamt Priel
Wohnraumschaffung
neue Bauplätze und Reihenhausanlage

Glasfaserausbau in Hofamt Priel
erster Abschnitt wird umgesetzt

Wir sind eine Wohngemeinde und die Nachfrage an Bauplätzen ist groß. 
In der Knoglgasse konnten wir 28 neue Bauplätze schaffen.
Die gemeinnützige Wohnbaugenossenschaft NBG hat vom Land die Zu-
sage für Wohnbauförderung erhalten und somit können acht neue Rei-
henhäuser mit Miet- und Kaufrecht errichtet werden.

Mit voller Geschwindigkeit in Richtung Glasfaserausbau!
Der Glasfaserausbau in Hofamt Priel kann beginnen– die Mindestbestell-
quote von 42 % haben wir mit 54% deutlich überschritten. 
Die Baureifeprüfung hat sich auf Grund der aktuellen wirtschaftlichen Si-
tuation etwas verzögert, aber jetzt wird tatsächlich gestartet.
Gemeinsam mit dem Land und der NÖGIG planen wir auch für das rest-
liche Gemeindegebiet einen möglichst flächendeckenden Ausbau.
Glasfaserinfrastruktur ist heutzutage die Grundlage für wirtschaftlichen 
Erfolg und auch für die Attraktivität eines Wohnsitzes.

Trinkwasserversorgung
Tiefbrunnen saniert - neue Quelle gefasst
Damit wir auch in trockenen Zeiten bestes Trinkwasser bereitstellen kön-
nen, haben wir unseren Tiefbrunnen in Weins saniert. Das Land unter-
stützte uns bei diesem Vorhaben.
Zusätzlich haben wir die Mayer-Quelle gefasst und werden diese im 
kommenden Jahr in unser Versorgungsnetz einbinden.
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So hilft Niederösterreich

Senkung Einkommenssteuer 

Mit Juli wurde die zweite Einkommens-
steuerstufe von 35% auf 30% gesenkt. Das 
bedeutet mehr Netto vom Brutto. Dafür 
ist kein gesonderter Antrag notwendig.

Erhöhung Familienbonus 

Ebenso wurde mit Juli der Familienbonus 
auf bis zu 2.000 Euro pro Jahr und Kind 
erhöht. Wird die bisherige Auszahlung 
des Familienbonus vom Arbeitgeber in 
der Lohnverrechnung berücksichtigt, 
erfolgt die Auszahlung automatisch. An-
sonsten ist diese Arbeitnehmerveranla-
gung Anfang 2023 zu beantragen. 

Teuerungsausgleich für  
besonders betroffene Gruppen 
(MindespensionistInnen, Mindestsiche-
rungsbezieherInnen, Arbeitlose, Studie-
rende mit Studienbeihilfe) 

Im September werden zusätzlich 300 Euro 
automatisch zu den monatlichen Aus-
zahlungen ausbezahlt. Ein Antrag dazu ist 
nicht notwendig.

Erhöhung Studienbeihilfe 

Ab Herbst 2022 erhalten Studierende 
mehr Geld: Um 8,5 bis 12 Prozent wird die 
Studienbeihilfe ab September erhöht. Für 
die Erhöhung ist kein Antrag notwendig.

Klima- und Teuerungsbonus 

Im September erhält jede und jeder 250 
Euro Klimabonus und 250 Euro
Teuerungsbonus überwiesen.

Wenn die Bankdaten bis Mitte Juli im 
Finanz-Online hinterlegt waren, man die 
Pension aufs Konto überwiesen bekommt 
oder Familienbeihilfe bezieht, werden die 
Boni automatisch überwiesen. 

Sollten keine Daten vorliegen, erhalten 
diejenigen Personen einen Gutschein 
mittels RSa-Brief zugeschickt.

Einmalzahlung  
Familienbeihilfe 

Im August wurden zur Familienbeihilfe 
einmalig 180 Euro zusätzlich ausbezahlt. 

Klima- und Teuerungs- 
bonus für Kinder 

Gleich wie beim Klima- und Teuerungs-
bonus werden jeweils 125 Euro pro Kind 
überwiesen. In Summe also 250 Euro pro 
Kind.

Kindermehrbetrag 

Anspruchsberechtigt sind Eltern mit 
geringem Einkommen ab drei Kindern, 
welche geringe oder keine Steuern zahlen. 
Der Kindermehrbetrag wird auf 550 Euro 
pro Jahr erhöht und im Rahmen der 
Arbeitnehmerveranlagung bzw. Einkom-
mensteuererklärung berücksichtigt.

Teuerungsabsetzbetrag 

Die Auszahlung für kleine und mittlere 
Pensionen erfolgt im Rahmen der laufen-
den Verrechnung als Einmalzahlung im 
September. Dafür ist kein Antrag notwen-
dig. Für Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer erfolgt die Auszahlung über die 
Arbeitnehmerveranlagung rückwirkend für 
01.01.2022.Dafür ist ein Antrag notwendig.

Der blau-gelbe  
Strompreisrabatt 

Jeder Haushalt erhält 11 Cent pro kWh 
für 80 Prozent des Durchschnittsver-
brauchs pro Haushalt. Die Gutschrift 
kann online beim Energieversorger oder 
auf der Website des Landes Niederös-
terreich beantragt werden. Wenn eine 
Voranmeldung über die EVN bereits er-
folgte, ist kein extra Antrag notwendig.

Der blau-gelbe  
Heizkostenzuschuss
Der Heizkostenzuschuss für die Heizpe-
riode 10/2022 bis 03/2023 wurde auf 300 
Euro verdoppelt.
Beantragungen sind im Beantragungs-
zeitraum am Gemeindeamt möglich.

Die blau-gelbe  
Pendlerhilfe

Um die Landsleute am Arbeitsweg zu 
unterstützen wurde der Betrag für das 
Jahr 2022 verdoppelt und die Einkom-
mensgrenzen erhöht. Beantragungen 
sind jederzeit beim Land Niederöster-
reich möglich.

Die blau-gelbe  
Wohnbeihilfe

Das Land Niederösterreich hat die Ein-
kommensgrenzen bei der Wohnbeihilfe 
sowie beim Wohnzuschuss erheblich 
erweitert. Beantragungen sind online auf 
der Website des Landes Niederösterreich 
sowie postalisch bei den zuständigen 
Dienststellen der NÖ-Wohnungsförde-
rung möglich.

Das blau-gelbe  
Schulstartgeld 

Zum Schulstart erhält jedes Schulkind 
und jeder Lehrling 100 Euro.Beantragun-
gen sind seit 16.8. auf der Website des 
Landes Niederösterreich möglich.

 
Weitere Unterstützungen

Darüber hinaus unterstützt das Land die 
Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreicher mit über 200 weiteren Förder- 
und Unterstützungsmöglichkeiten.

Alle Infos zu Förderungen und  
Unterstützungen unter noel.gv.at

So hilft der Bund ab 2023

 » Abschaffung der  
kalten Progression

 » Senkung der dritten  
Einkommensteuerstufe von  
42 Prozent auf 40 Prozent

 » Senkung der Lohnnebenkosten

 » Valorisierung der Sozialleistungen

Sozialrechtsexperte Wolfgang Mazal, LH-Stv. Franz Schnabl, LH Johanna Mikl-Leitner, LR Gottfried Waldhäusl und LR Ludwig 
Schleritzko präsentierten fünf konkrete Maßnahmen gegen die Teuerung für Niederösterreich.

Die Entlastungsmaßnahmen im Überblick
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Alle Infos zu Förderungen  

und Unterstützungen unter:

www.sozialministerium.at/Services/

Neuigkeiten-und-Termine/anti-teuerung-

massnahmen.html

Stand: 30. August 2022 

Alle Informationen auf  
www.meinlandhilft.at

„Die Teuerung trifft die Menschen in allen Lebensbereichen, umso wichtiger ist es, nicht auf eine Maßnahme alleine zu setzen, sondern in 
den unterschiedlichen Bereichen konkret und punktgenau zu helfen“, so LH Johanna Mikl-Leitner.
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vovlnr: Rosa Brunner, Anton Haselreit-
her, Siglinde Meyr, Günter Lembacher, 
Kerstin Pichler, Franz Gruber, Georg 

Fischbacher
hivlnr: Helga Wimmer, Manfred Mitt-

masser, Paul Tischberger, Alexander 
Heiligenbrunner, Christian Affengru-

ber

Ausgelassene Stimmung herrsch-
te beim diesjährigen ÖAAB Preis-
schnapsen, bei dem über 50 Per-
sonen teilnahmen. 
Durchsetzen konnte sich Christian Af-
fengruber, der sich über den gewon-
nen Geldpreis freute. 

Volles Haus beim Maibaumaufstellen 

Nach zweijähriger Pause konnte die-
ses Jahr wieder das traditionelle Mai-
baumaufstellen des ÖAAB Hofamt 
Priel veranstaltet werden. Bei strah-
lendem Sonnenschein und großer 
Beteiligung gelang es den fleißigen 
Helfern den Maibaum händisch auf-

zustellen. Am späteren Abend wurde 
dann der Baum durch eine Verlosung, 
bei der sich die Besucherinnen und 
Besucher über tolle Preise freuten, 
weitergegeben. Bei gutem Essen und 
Trinken sorgten die Weinser Teufeln 
bis spät in die Nacht für ausgelassene 

Stimmung. Leider kam es Ende Mai 
zum Diebstahl, doch durch das “Aus-
lösen“ in Form einer Jause gelang es 
den Baum wieder zurückzuerobern. 
Spezieller Dank gilt allen Helferinnen 
und Helfern ohne die eine Abhaltung 
dieses Festes nicht möglich gewesen 
wäre. 

Obfrau Kerstin Pichler

ÖAAB Preisschnapsen 

Impressum: Medieninhaber und Hersteller: Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4;  
Herausgeber und Redaktion: Volkspartei Hofamt Priel; GPO Franz Jaschke, 3681 Hofamt Priel, Feldmüllerstall 2;  DVR: 048287
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für unser Hofamt Priel

sicher. daheim!

Wie kann man sich 
auf Katastrophen  

vorbereiten?

Welche Gefahren gehen 
von Strahlung aus?

Wie sieht ein gut  
bevorrateter Haushalt aus?

Wie verhalte ich mich 
bei einem Blackout?

Wie kann ich mein 
Zuhause vor einem  

Einbruch schützen?

Eine Informationsveranstaltung des NÖ Gemeindebundes in Zusammenarbeit mit 
der Volkspartei Hofamt Priel

24. November 2022 | 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Hofamt Priel
Dorfplatz 1, 3681 Hofamt Priel
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Nikolaus Plakat
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Wir gratulieren

Elfriede Wippel zum 80. Geburtstag

Rosemarie und Herbert zur Diamantenen Hochzeit 
und Herbert Freistätter zum 85. Geburtstag

Theresia Slawitscheck zum 96. Geburtstag

Josef Miedler zum 80. Geburtstag

Alois Pöcksteiner zum 70. GeburtstagJohann Jaschke zum 80. Geburtstag
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Franz Jaschke zum 50. Geburtstag

Michael Ringler zum 60. Geburtstag

Gerhard Kamleitner zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren

Maria Pichler zum 70. Geburtstag sowie 
Maria und Josef Pichler zur Goldenen Hochzeit

Michael Ringler, Obmann des Jagdaus-
schusses und Bauernbundobmannstv. so-
wie Bauernbundobmann Franz Jaschke fei-
erten ebenfalls einen Runden Geburtstag.

Gestalten wir 
gemeinsam 

die Zeit, die vor
 uns liegt!

vpnoe.at/mitmachen
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So, 4. Dezember,
15 Uhr Kindertheater

um ca. 16:30 Uhr  kommt 
der Nikolaus  mit der Kutsche


